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Wir, der Bürgerverein Sasel-Poppenbüttel e. V., setzen uns für die Belange der Bürger
und Bürgerinnen in Sasel und Poppenbüttel und Umgebung ein.

Liebe Mitglieder,

Bürgerverein Sasel-Poppenbüttel von 1955 e.V.

Eintrittserklärung
Vor- und Zuname:

Anschrift:

Geburtsdatum: Telefon:

Mitgliedsbeitrag
(ab 01.01.2014):

Einzelperson
Ehepaar
Aufnahmegebühr

Euro 25,00
Euro 40,00
Euro   2,50

Jahresbeitrag
Jahresbeitrag

Hamburg, den
(Unterschrift)

Die Vorschriften und Grundsätze der DS-GVO der EU werden vom Bürgerverein Sasel-Poppenbüttel e. V. bei der Verarbeitung der personenbe-
zogenen Daten (Art. 4 Nr. 1 und Art. 5) seiner Mitglieder beachtet. Nur der Vorstand (§ 9 Abs. 1 Satzung) hat Zugriff und Einblick auf bzw. in die
personenbezogenen Daten; er ist zur Wahrung der Vertraulichkeit und zur Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorschriften verpflichtet. Es
wurden ausreichende technische Maßnahmen zur Gewährleistung des Datenschutzes  getroffen (Art. 32). Dennoch kann ein umfassender
Datenschutz der gesondert einwilligungspflichtigen Veröffentlichung von Geburtstag/-monat mit Vor- und Zunamen in der Vereinszeitschrift „Alster-
brücke“ im weltweit zugänglichen Internet nicht garantiert werden. Jedes Mitglied hat das Recht, den eigenen Datensatz einzusehen und Teile
löschen zu lassen. Endet die Mitgliedschaft (§ 4 Abs. 1 Satzung), wird der gesamte personenbezogene Datensatz unverzüglich (§ 121 Abs. 1 Satz
1 BGB) gelöscht oder vernichtet. Die vollständige Erklärung finden Sie im Internet auf unserer Website.

Wir bitten um Überweisung auf unser unten angegebenes Konto.

Ich bin damit einverstanden, dass mein Geburtstag und -monat

zusammen mit meinem Namen in der Geburtstagsliste unserer

Zeitschrift abgedruckt werden (bitte ankreuzen).

ja

nein

Bankverbindung: Hamburger Sparkasse: IBAN: DE48 2005 0550 1025 2102 10

Carsten-Meyn-Weg 6, 22399 Hamburg

Bei Eintritt ab 01.07. ist der halbe Jahresbeitrag zu zahlen.

Ehegatte/Ehegattin (Vor- und Zuname):

ich wünsche Ihnen
ein frohes neues
Jahr. Bleiben Sie
gesund! Allmählich
werden die Tage
länger, noch merken
wir es kaum, aber
wenn die nächste

Zeitschrift erscheint, ist der Frühling
nicht mehr fern.
Was erwarten wir von 2019? Natürlich
nur Gutes! Die Renten sollen erhöht
werden – na ja, davon bleibt nach Ab-
zug von Steuern und Abgaben nicht
mehr viel übrig. Apropos Abgaben: Ich
habe als Kind immer gern abgegeben,

aber das war freiwillig! Wir wollen Frie-
den, auch wenn einige Randgruppen
gern einmal Krieg spielen. Wir wün-
schen uns stabile Preise, damit wir mit
unserem Einkommen auskommen.
Dazu gehört natürlich, dass unser Land
nicht für die Schulden anderer Länder
aufkommen muss. Das bedarf noch ei-
nes harten Kampfes unserer politischen
Führung. Hoffen wir, dass es gelingt,
unseren Wohlstand zu erhalten, denn
er ist ein wesentlicher Bestandteil für die
Zufriedenheit im  Alter. Wer ein Leben
lang hart gearbeitet hat, will die Früchte
im Ruhestand genießen. Für unseren
Verein wünsche ich mir weiterhin ein

gutes Gelingen. Wir wachsen, d. h., im
Gegensatz zu anderen Vereinen steigt
unsere Mitgliederzahl. Das werte ich als
eine Bestätigung unserer Arbeit. Auf der
Jahreshauptversammlung werde ich
Ihnen berichten, wie unser Vereinsjahr
verlaufen ist. Wir haben Ideen für Neu-
es, wollen aber Altes bewahren. Das
sind wir unseren langjährigen Mitglie-
dern schuldig. Wenn sich unsere Mit-
glieder auf unseren Veranstaltungen
wohl führen, haben wir unser Ziel er-
reicht – auch ohne Navi.
Ihre

Ute Mielow-Weidmann
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Einladung
zur Mitglieder-Jahreshauptversammlung 2019

für das Geschäftsjahr 2018

10. März 2019 um 15:00 Uhr

im  Gemeindesaal der Vicelinkirche
am Saseler Markt 8, 22393 Hamburg

(Einlass ab 14:30 Uhr)

Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Jahresbericht
  3. Kassenbericht
  4. Kassenprüfungsbericht
  5. Aussprache
  6. Entlastung des Vorstandes
  7. Wahlen

- 2. Vorsitzende/r
- 2. Schatzmeister/in
- 4 Beisitzer
- Kassenprüfer

  8. Beschlussfassung über unsere neue Satzung
  9. Diskussion und Beschlussfassung über Anträge
10. Verschiedenes

Im Anschluss an unsere Jahreshauptversammlung lädt der Vorstand Sie zu Kaffee und Kuchen ein. Wir freuen uns
über eine rege Beteiligung.

Ute Mielow-Weidmann
1. Vorsitzende

Am 18. Februar 2019 (Montag) besuchen wir  das

Geologisch–Paläontologische Museum
dort informiert die Universität Hamburg über die geologische
Entwicklung des Planeten Erde und die Entstehung und Ent-
wicklung des Lebens auf der Erde. Wir werden durch die
Ausstellung geführt, sodass die Zusammenhänge der frü-
hen Erdgeschichte ein wenig verständlicher werden.
Teilnehmer: max. 25 Personen

Kosten:  4,00 pro Person, für Gäste  7,00
Im Anschluss an die Veranstaltung können wir in der Mensa
zu Mittag essen.
Treffpunkt: S-Bahn Poppenbüttel um  9:40 Uhr,

die Fahrkarten sind rechtzeitig zu lösen,
Einzel-/Gruppenkarten,
Abfahrt 9:59 Uhr

Anmeldung: Volkert Joerss,
Tel.: 040 6061720  oder
017648140228,
E-Mail: volkert.joerss@web.de

Impressum
Herausgeber: Bürgerverein Sasel-Poppenbüttel von 1955 e.V. (gemein-
nützig), Mitglied im Zentralausschuss Hamburgischer Bürgervereine von
1886 r.V., der Arbeitsgemeinschaft der Bürgervereine im Bezirk Wands-
bek, der Arge Sasel und des „Forum Sasel“

V.i.S.d.P: Ute Mielow-Weidmann (1. Vors.), Carsten-Meyn-Weg 6,
22399 Hamburg; mielow-weidmann@web.de

Redaktion: Marianne Blum, Erwin Gense, Dietrich Hünerbein,
Karsten Wriede, Ute Mielow-Weidmann

Fotos: W. Esser, E. Gense, E. Metzmacher, U. Mielow-Weidmann

Verlag: Verlag B.Neumann, Tel.: 040-45 36 06
Druck: DMS-Offsetdruck, Tel.: 040-54 76 57 57

Besuchen Sie unsere Website:
www.buegerverein-sasel-poppenbuettel.de
E-Mail: ev@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Redaktionsschluß:  10. Februar 2018
Die nächste Ausgabe erscheint am 5. März 2019
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Veranstaltungskalender Januar bis März 2019
Datum Uhrzeit/Tag Telefon Veranstalter Art d. Veranstalt. Ort

Januar
03.01. 15:00 Do 59 88 95 I. Zels Frauentreff AEZ, Galeria Kaufhof
08.01. 14:30 Di 6 02 15 52 D. Hünerbein Klönnachmittag Seniorentreff Redder 2 b
10.01. 20:00 Do 6 01 94 94 K. Wriede Info-Abend Clubheim SC Poppenbüttel,

Referent: Jörg Nechwatal Bültenkoppel
Thema: Aufgaben der freiwilligen
und der Berufsfeuerwehr

14.01. 15:00 Mo 6 06 53 69 E. Stuhlmann Spielenachmittag Clubheim SC Poppenbüttel,
Bültenkoppel

15.01. 08:45 Di 6 06 17 20 Herr Joerss Betriebsbesichtigung: Treffpunkt S-Bahn Poppenbüttel
Scherenmanufaktur in Harsefeld
bei Buxtehude

16.01. 16:00 Mi 6 06 11 48 J. Fölsch Skatnachmittag Clubheim SC Poppenbüttel,
Bültenkoppel

17.01. 15:00 Do 59 88 95 I. Zels Frauentreff AEZ, Galeria Kaufhof

Februar
05.02. 14:30 Di 6 02 15 52 D. Hünerbein Klönnachmittag Seniorentreff Redder 2 b
07.02. 15:00 Do 59 88 95 I. Zels Frauentreff AEZ, Galeria Kaufhof
11.02. 15:00 Mo 6 06 53 69 E. Stuhlmann Spielenachmittag Clubheim SC Poppenbüttel,

Bültenkoppel
14.02. 20:00 Do 6 01 94 94 K. Wriede Info-Abend Clubheim TSV Sasel,

Referent: Herr Wende, Saseler Parkweg
Großhamburger Bestattungsinstitut
Thema: Bestattungskultur

18.02. 09:40 Mo 6 06 17 20 Herr Joerss Betriebsbesichtigung: Treffpunkt S-Bahn Poppenbüttel
Geologisch-Paläontologisches Museum

20.02. 16:00 Mi 6 06 11 48 J. Fölsch Skatnachmittag Clubheim SC Poppenbüttel,
Bültenkoppel

21.02. 15:00 Do 59 88 95 I. Zels Frauentreff AEZ, Galeria Kaufhof

März
05.03. 14:30 Di 6 02 15 52 D. Hünerbein Klönnachmittag Seniorentreff Redder 2 b
07.03. 15:00 Do 59 88 95 I. Zels Frauentreff AEZ, Galeria Kaufhof
09.03. 10:00 Sa 5 51 45 89 E. Metzmacher Wanderung S-Bahn Poppenbüttel
10.03. 15:00 So 6 02 81 35 Mielow-Weidmann Jahreshauptversammlung Gemeindesaal der

Vicelinkirche
Saseler Markt

11.03. 15:00 Mo 6 06 53 69 E. Stuhlmann Spielenachmittag Clubheim SC Poppenbüttel,
Bültenkoppel

14.03. 20:00 Do 6 01 94 94 K. Wriede Info-Abend Clubheim SC Poppenbüttel,
Referent: Lars Benke Bültenkoppel
Textilgeschäft Benke
Thema: „Gesundes Schlafen“
- Von der Wiege bis zur Bahre
Anforderungen an das Bett für
den jeweiligen Lebensabschnitt

20.03. 16:00 Mi 6 06 11 48 J. Fölsch Skatnachmittag Clubheim SC Poppenbüttel,
Bültenkoppel

21.03. 15:00 Do 59 88 95 I. Zels Frauentreff AEZ, Galeria Kaufhof

Nordic Walking mit Sigrid Brückner, Tel. 6 02 79 39
jeden Mittwoch, Treffpunkt Poppenbüttler Schleuse

in den Monaten April bis September: 09:00 Uhr
in den Monaten Oktober bis März: 10:00 Uhr

Zu unseren Veranstaltungen sind Gäste willkommen. Teilnahme auf eigene Gefahr.
Der Veranstalter für alle hier aufgeführten Termine ist der Bürgerverein Sasel-Poppenbüttel von 1955 e. V.

4
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Herzlich
en

Glückwu
nsch!

Geburtstage unserer Mitglieder Januar bis März 2019
Januar
03.01.Angela Hünerbein
04.01.Klaus Peuler
04.01.Helga Thomen
06.01.Heike Foitschik
07.01.Karin Axel
08.01.Helga Kaja
12.01.Erwin Kock
14.01.Rudi Rath
14.01.Karin Rogmann
14.01.Elke Binder
15.01.Joachim Fiedler
16.01.Helmut Oppermann
16.01.Dieter Henze
20.01.Barbara Gruber
21.01.André Schneider
23.01.Käte Augner
23.01.Klaus Klauhammer
25.01.Gudrun Haack
27.01.Ellen Böttcher
30.01.Eva-Marie Schaeffer
30.01. Irmgard Weegh
Februar
01.02.Horst Jonat
01.02.Christiane Fiedler

02.02.Gisela Friedrich
02.02. Ilse Zels
03.02.Sylvia Lüdemann
03.02.Gundela Hauschild
04.02.Livia Weiß
04,02. Inge Wartat
05.02.Rainer Schuknecht
05.02.Erika Stuhlmann
08.02.Kurt Stuhlmann
08.02.Christa Kriebisch
08.02.Käthe Aust
09.02.Hanne Schulz-Kolberg
09.02.Marianne Drosien
09.02.Fred Rüppel
11.02. Günter Jäger
11.02. Gerda Urner
12.02.Karin Kulig
16.02.Anke Bergtold
17.02.Silvana Schendel
18.02.Gerda Müller
19.02.Erika Ohms
20.02.Eckard Freese
21.02. Irmtraut Klemp
21.02.Eva-Maria Kronaster-Saller
22.02.Jutta Danielsen

22.02.Helga Kantor
22.02.Ellen Burwiek
23.02.Gerhild Derge
23.02.Helga Misch
25.02.Kurt Becker
27.02.Harry Lott jun.
27.02.Helga Stark
28.02.Ellen Heisig
März
02.03. Ilse Levien
04.03.Vera Pfennig
06.03.Peter Bock
18.03.Bernd Kobs
22.03.Anneliese Moßler
22.03.Dietlind Wöhrmann
24.03.Helga Helmcke
25.03.Ursula Nedved
25.03.Rosemarie Mosel
27.03.Traute Fölsch
27.03.Waltraut Lamprecht
28.03.Martha Tychsen
29.03.Hans Stäcker
29.03.Peter Blau
30.03.Ursula Oppermann

„Görlitz“ - Ein Stadtjuwel an der Neiße
Der Bürgerverein Sasel-Poppenbüttel fährt vom 19. bis 25. Mai 2019

(7 Tage) nach Görlitz.

„Deutschlands östlichste Stadt gilt als städtebauliches Wunder. An kaum
einem anderen europäischen Ort ist es möglich, so übergangslos durch
die Stilepochen von der Gotik über Renaissance und Barock bis hin zur
Gründerzeit und Jugendstil zu spazieren „. Unermesslich erscheint ei-
nem die Zahl der denkmalgeschützten Gebäude, die schöner als je zuvor
in neuem Glanz erstrahlen.“
Wir wohnen im 4-Sterne Parkhotel in ruhiger Lage am Stadtpark. Die
komfortabel eingerichteten Zimmer sind mit dem Lift zu erreichen. Das
Stadtzentrum ist 15 Gehminuten entfernt.

Reiseverlauf:
1.Tag: Hamburg – Görlitz
Wir fahren von Hamburg nach Görlitz.
Zwischenstopp in Löbau. Dort besichti-
gen wir den „König-August-Turm“ auf
dem Löbauer Berg. Er ist der einzige
noch erhaltene gusseiserne Aussichts-
turm in Europa und wahrscheinlich der
älteste gusseiserne Turm überhaupt.
Abendessen im Hotel.
2.Tag: Görlitz – Busfreier Tag
Geführter Stadtrundgang in Görlitz (1,5
Std.). In der Altstadt sehen wir die Ori-
ginal-Gebäude; in einem besonderen
Ensemble aus Baudenkmalen der Go-
tik, der Renaissance und des Barocks.

Um den Unter- und dem Obermarkt
hatten sich die wohlhabenden Bürger
der Stadt eingerichtet. Wenn um die
Mittagsstunde der „Kopf voll“ ist und die
Füße müde werden, ist Zeit für eine
Mittagspause. Der Nachmittag steht zur
eigenen Verfügung. Abendessen im
Hotel.
3.Tag: Görlitz und Berzdorfer See
 Heute Vormittag fahren wir mit dem Bus
außerhalb der ehemaligen Stadt-
befestigung, in Begleitung einer orts-
und geschichtskundigen Dame. An ei-
nigen Plätzen wird ausgestiegen. Wir
sehen das Jugendstilviertel, das
Gründerzeitviertel, das Nikolaiviertel

(Handwerkervorstadt), den Nikolaifried-
hof sowie das„Heilige Grab“.
Um 12:00 Uhr ertönt in der Peter- und
Paul-Kirche ein kleines Anspiel an der
Sonnenorgel.
Nach einer Mittagsfreizeit fahren wir an
den Berzdorfer See, dem Badesee der
Görlitzer.
Ein Schaufelradbagger ist zu bestau-
nen, der vermutlich den See ergraben
hat. Abendessen im Hotel.
4.Tag: Riesengebirge
Wir besuchen mit einer ganztägigen
Reiseleitung „Rübezahl“, der als un-
sterblicher Berggeist im Riesengebirge
seine Heimat haben soll. Auf der Rei-



6

seroute liegen Hirschberg ( Jelenia Gora
= polnisch), das als Tor zur Bergregion
gilt. Agnetendorf (Jagniatkow) mit dem
Gerhard-Hauptmann-Haus, die Schlös-
ser Lomnitz und Stonsdorf sowie Bad
Flinsberg, wo wir die Trinkhalle besu-
chen. Abendessen im Hotel.
5.Tag: Fürst Pückler Park und Tagebau-
gebiet Nochten
 Ausflug zur Welterbestätte „Fürst
Pückler Park“, einem Gartenkunstwerk
von 720 Hektar, 1815 vom Fürsten an-
gelegt. Hier erwartet uns zunächst eine
einstündige Kutschfahrt (mit Erklärun-
gen). Anschließend haben wir Gelegen-
heit, individuell den Park zu erkunden
z.B. das Schloss mit Museum, die Oran-
gerie, die Schlossgärtnerei oder das
„Fürst-Pückler“-Cafe. Anschließend
Fahrt zum größten aktiven Tagebau
Deutschlands, den wir im Naturschutz-
zentrum „Weißwasser“ vom Aussichts-
turm Nochten einsehen können. Abend-
essen im Hotel.
6.Tag: Bautzen und Obercunnersdorf
Heute machen wir einen begleiteten

Stadtrundgang durch das tausendjäh-
rige Bautzen. Die wundervoll renovier-
te Altstadt oberhalb der Spree bietet
auch einen herrlichen Ausblick auf die
Umgebung.
Weiterfahrt nach Obercunnersdorf, dem
Dorf der Umgebindehäuser. Im
„Schunkelhaus“ bekommen wir die Er-
klärung für die eigenwillige Bauart die-
ser Gebäude. Auf dem Rückweg wol-
len wir in Herrnhut einen Blick in die
Weihnachtsstern-Manufaktur werfen.
Abendessen im Hotel.
7.Tag: Rückreise nach Hamburg
An einem attraktiven Ort unserer Rei-
seroute werden wir eine Kaffeepause
einlegen.

Leistungen:
• Fahrt im 4-Sterne-Fernreisebus
• 6 Übernachtungen im Parkhotel

Görlitz
• Halbpension inkl. Frühstücksbuffet

und Abendessen als 3-Gänge-Menü
oder Buffet

• Fahrer und Bus während der gesam-

ten Reisedauer
• Programm wie beschrieben
• Geführter Stadtrundgang Görlitz
• Geführte Stadtrundfahrt Görlitz
• Kutschfahrt Fürst Pückler Park
• Reiseleitung Riesengebirge
• Stadtführung Bautzen
• Besichtigung Umgebindehaus
• Eintritt Löbauer Turm
• 1 kl. Flasche Sekt und Frühstücks-

paket
• Taxigutschein

Reisepreis im Doppelzimmer:  795,-
im Einzelzimmer    895,-

Wir empfehlen Ihnen das REISERING-
Spezial Versicherungspaket (Reise-
rücktritts-, Reiseabbruch- und Gepäck-
versicherung  32,— p.P.)

Information und Buchung
Wolfgang Esser
Süder-Ohe 19
22395 Hamburg
Tel. 040 – 601 80 03
Mail: wolf_hamburg@yahoo.de

Aus der Region
Vortragsveranstaltung der Sparkasse Holstein am 05. Februar 2019 im THE LOCKS

Zu Beginn eines jeden Jahres befas-
sen sich viele Menschen mit der ei-
genen Anlagestrategie. Aber mit wel-
cher Strategie liegt man richtig? Was
wird die Märkte in 2019 bewegen und
wie gelingt ein finanziell erfolgreicher
Start ins neue Jahr?
Um Interessierte über wichtige Ent-
wicklungen zu informieren und ihnen

einen Austausch mit Finanzmarktexperten zu ermöglichen,
lädt die Sparkasse Holstein zum Jahresbeginn wieder zu ih-
rem traditionellen Kapitalmarktausblick ein. Im Rahmen der
Veranstaltung beurteilt Finanzmarktexperte Jörg Dahle von
J.P. Morgan Asset Management, einem Kooperationspart-
ner der DekaBank, das herausfordernde Marktumfeld und
wirft einen Blick auf die Kapitalmarkttrends 2019. „So erhal-
ten Anleger einen komprimierten Überblick und starten gut
vorbereitet ins neue Anlagejahr“, sagt Andreas Metzler, Lei-
ter des Vermögensmanagements der Sparkasse Holstein in
Hamburg.

Der nächste Kapitalmarktausblick in der Region Sasel/
Poppenbüttel findet am 05. Februar 2019 um 18:00 Uhr im
THE LOCKS an der Poppenbütteler Schleuse (Marienhof 6,
23399 Hamburg) statt. Willkommen bei der Veranstaltung sind
nicht nur Kunden der Sparkasse Holstein, sondern auch
Gäste, die noch keine Verbindung zu dem Kreditinstitut ha-
ben. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerplätze bittet die
Sparkasse Holstein um vorherige Anmeldung per E-Mail an
maren.ohrt@sparkasse-holstein.de oder unter Telefon 040
710001-75297 (Maren Ohrt).
Weitere Veranstaltungen der Sparkasse Holstein zum
Kapitalmarktausblick in Hamburg und Norderstedt finden wie
folgt statt: am 06. Februar 2019 um 17.00 Uhr in der Spar-
kasse-Holstein-Filiale in Volksdorf (Weiße Rose 19, 22359
Hamburg), am 07. Februar 2019 um 18.00 Uhr im Hotel
Eggers in Rahlstedt (Rahlstedter Straße 78, 22149 Hamburg),
am 14. Februar 2019 um 18.00 Uhr im Landhaus Walter in
Barmbek (Otto-Wels-Straße 2, 22303 Hamburg) und am 06.
März 2019 um 15.00 Uhr im Parkhotel Norderstedt (Bück-
hörner Moor 100, 22846 Norderstedt).

Wir begrüßen unsere
neuen Mitglieder

Hannelore Koch,
Kristina Hempel,
Thomas Thiede,

Gritta-Merve Zeiger, Jörn Giese,
Magda Mendle, Karin Koop
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Büro Sasel
Saseler Caussee 203 • 22393 Hamburg

Büro Wellingsbüttel
Rolfinckstraße 15 • 22391 Hamburg

Telefon: 040 - 63 64 63-0 • Telefax: 040 - 63 64 63-33
info@witthoeft.com • www.witthoeft.com

Über 50 Jahre Berufserfahrung hat uns bis in die 3. Gene-
ration einen sehr gefragten Rang als Immobilienmakler und
Sachverständiger in unserem schönen Alstertal beschert.
Nutzen Sie unseren guten Namen bei der Verwertung
Ihres Hauses, Ihres Grundstücks oder Ihrer Wohnung.

Besichtigung der Firma STILL Gabelstapler
Haben Sie schon einmal den Namen
STILL gehört, oder gelesen? Davon will
ich heute berichten. Die Firma STILL pro-
duziert heutzutage und dieses weltweit,
Gabelstapler.
Ein wenig Geschichte gehört dazu, denn
STILL ist ein großes und  bekanntes
Hamburger Unternehmen.
Anfang  1920 gründet der Elektro-
fachmann Hans Still eine Firma zur Re-
paratur von Elektrogeräten und entwik-
kelt gleichzeitig Generatoren. Im Jahr
1949 wird der Vorgänger des heutigen
Gabelstaplers vorgestellt mit der Be-
zeichnung „Muli Mobil’’.
Hans Still starb 1952 bei einem Autoun-
fall. Nun zu meinem Bericht: In der gro-
ßen Halle erhielten wir unsere Er-
kennungswesten mit dem Schriftzug
„BESUCHER’’ auf dem Rücken. Kurze
Einweisung, was alles verboten ist, foto-
grafieren z. B., nichts anfassen, es könn-
te scharfkantig oder heiß sein, und im-
mer auf den markierten Wegen bleiben,
da es in der Halle Verkehrswege für die
Transportfahrzeuge gibt (meist Gabel-
stapler) und diese immer Vorfahrt haben.
Noch vorweg, es werden in Hamburg
sehr unterschiedliche Gabelstapler ge-
baut. STILL produziert Elektrostapler von

1,0 bis 8,0 Tonnen Hebekraft sowie Ga-
belstapler mit einer Hebekraft von 1,6 bis
8,0 Tonnen mit Verbrennungsmotoren für
Diesel.- oder Flüssiggasantrieb. In der
Produktpalette befinden sich auch diver-
se Maschinen für die heutige Lager-
technik.
Mit großer Neugier betraten wir die
Produktionshalle, umgeben von nicht zu
überhörendem Industrielärm.
Wir sind in der Schubstangen- und Hub-
zylinderfertigung. Leider kann man nicht
die genaue Bearbeitung der Werkstük-
ke beobachten, alles geheim. Dieses gilt
auch für andere diverse Abläufe. Sehr
anschaulich war das Zuschneiden von
Grund- und Montageplatten aus 8 bis 10
mm dicken Stahlplatten mittels Laser-
technik. Nicht zu übersehen ist die zur
Formung von Stahlplatten gewaltige
1000 Tonnen Hydraulikpresse.
Zu bestaunen sind die total beweglichen
Schweißroboter, im Dauereinsatz. Viele

Bauteile müssen aber auch heute noch
von geschulten Fachkräften von Hand
geschweißt werden.
Auf der Montagestraße hat man die in
der Produktion erstellten Bauteile bei der
Montage wieder erkannt. Vor den Mon-
tagehallen lagern angelieferte vorgefer-
tigte Bauteile, verpackt auf Paletten:
Modellabhängige Fahrer-Kabinen, die
großen, sehr schweren Gegengewichte
für die unterschiedlichsten Modelle und
andere extern produzierte Bauteile. Die
Farbgebung für die Gabelstapler erfolgt
in einer  sehr  großen Halle durch eine
Pulverbeschichtungsanlage und einem
anschließenden Einbrennenvorgang der
elektrostatisch aufgeladenen Beschich-
tung.
Diese Szenen der Besichtigung haben
mich schon sehr interessiert. So, jetzt
noch einen Fünfzeiler und das Ende der
heutigen sehr technisch geprägten  Be-
sichtigung  ist erreicht.
Sehr nett war die Einladung der Firma
Still zu einem Mittagessen in der STILL-
Kantine, herzlichen Dank  an Mani, un-
seren TECHNIKWISSENDEN und ER-
KLÄRER! Danke Manfred.

Wolfgang Esser
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Für unverlangt eingesandte Manuskripte behalten wir uns Kürzungen vor. Artikel, die mit Namen des Verfassers oder seinen Initialen gezeichnet sind, stellen

persönliche Meinungen dar, nicht aber unbedingt die Meinung des Herausgebers  oder der Redaktion.

Besuchen Sie unsere Website:
 www.buergerverein-sasel-poppenbuettel.de  /  E-Mail: ev@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Weihnachtsfeier im Hotel Treudelberg
Der Weihnachtsmann hat’s mir ins Ohr geflüstert, von dir fehlt
noch ein netter Weihnachtsbericht mit Bildern! Na gut, ich
hatte so schnell keine glaubhafte Ausrede, darum habe ich
„ja“ gesagt und werde versuchen, einen netten Bericht zu
Papier, nein, mit meinem Textsystem zu erstellen. Start der
Veranstaltung war auf 15 Uhr gelegt, aber viele Teilnehmer
hatten sich schon zu kleinen Klöntrupps zusammen gefun-
den. Der große Festsaal mit den weihnachtlich hergerichte-
ten Tischen und den bunt gefüllten Weihnachtstellern hatten
mich gleich in Stimmung gebracht, einen Streuselkringel zu
probieren. Ich fühlte mich dafür verantwortlich zu testen, ob
die auch gesund sind. Klares JA von mir. Plötzlich ein Rau-
nen im Saal, es fehlten Plätze. Waren wir mehr als angemel-
det? Dieses und eine paar andere Probleme wurden schnell
von der Organisatorin Frau Mielow-Weidmann gelöst. Hier-
zu noch ein paar Worte. Frau Mielow-Weidmann haben wir
diesen schönen und interessanten Nachmittag zu verdan-
ken. Ich finde, sie hat ein gutes Händchen und ist ein großes
Organisationstalent. Hier schon einmal ein herzliches Dan-
keschön. Pünktlich drei Minuten nach drei ging es los. Frau
Mielow-Weidmann eröffnete mit einer kleinen Festanspra-
che unsere Weihnachtfeier und dankte allen Ehrenamtlichen
für Ihre Tätigkeiten  im Verein. So wurden auch drei Urkun-
den an verdiente langjährige Vereinsmitglieder ausgegeben.

Noch ein paar  Dankesworte und jetzt wurden meine, nein,
unsere Torten und Weihnachtsteller freigegeben. Während
des Torten-, Kuchen- und Weihnachtsteller-Genusses wur-
de das Rednerpult verschoben und eine kleine Bühne auf-
gebaut. Ich probierte auch die Kartoffeln, so habe ich sie gern,
ohne Schale und schön süß, aber  meine Kringel sind un-
schlagbar.  Es regte sich etwas auf der kleinen Bühne, ein
Mann mit Gitarre, es ist der bekannte Hamburger Liederjan
und Döntjes-Erzähler Jochen Wiegandt. Diese Unterhaltungs-
stunde mit dem beliebten Entertainer hat mir persönlich und
auch vielen anderen sehr gut getan. Frivole Sprüche klop-
fen, gemeinschaftliches Singen alter Hamburger Melodien,
das war schon sehr amüsant. Die Uhr kennt kein Erbarmen,
auch diese Vorstellung hat einmal ihr Ende gefunden. Noch
eine nette Einladung zum Applaus, ein paar gefühlvolle Ab-
schiedsworte von Frau Mielow-Weidmann zur heutigen Fei-
er, und schon gab es die ersten Auflösungserscheinungen,
und alle stieben auseinander. Hier noch einmal einen ganz
großen Dank an Frau Mielow-Weidmann für ihr ehrenamtli-
ches Engagement. In dieser Position gibt es sehr viel Arbeit,
die in diesem Jahr den Verein organisiert und zusammen-
hält. Jetzt einen großen Applaus und herzlichen Dank.

Wolfgang Esser

7 Jahre Frauentreff
„Totgesagte“ leben länger!!

Als wir vor sieben Jahren in einer Vor-
standssitzung die Anregung brachten,
ob  der Verein nicht einen „Frauentreff“
ins Leben rufen könnte, war die Skep-
sis groß. In unserem Umfeld hatte sich
die Situation ergeben, dass plötzlich
manche Frauen aus dem Verein allein
dastanden. Abwertend oder auch nicht.
Frauen besprechen andere Dinge,
wenn sie allein unter sich sind. Der zö-
gernde Versuch war ein Erfolg.
Um den Skeptikern Paroli zu bieten,
wurden Teilnehmerlisten für unsere

Treffen angelegt. Wir tagten inzwischen
140 Mal! Jeden 1. und 3. Donnerstag
eines Monats kommen wir ab 15:00 Uhr
im „Dinea“ Kaufhof im AEZ zusammen
und klönen, besprechen Tagesereignis-
se, berichten von kleinen Begebenhei-
ten und sind zu einer vertrauten Ge-
meinschaft geworden. Oft sind es 20
Teilnehmerinnen.
Anfang 2018 hat man uns leider den
separaten Raum, der für uns immer re-
serviert wurde, genommen und in ein
Kinderzimmer umfunktioniert. Nun sit-

zen wir auf der „Empore“. Für alle gut
sichtbar! Wir sind zwar nicht befangen,
aber die Möglichkeiten des Vorlesens
oder Diskutierens  sind doch einge-
schränkt.
An dieser Stelle ein großes “Danke-
schön“ all den Damen, die mir die Treue
gehalten haben und auch zum Gelin-
gen der Nachmittage beitragen. Es ist
eine Freude, wenn sich die Möglichkei-
ten zum herzlichen Lachen ergeben!
Auf ein gutes 2019!

 Ilse Zels
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Wo schmeckt der Gänsebraten am besten? In Dithmarschen!
Am 30.11. stehe ich pünktlich an der
Bushaltestelle am Poppenbüttler Markt
und warte mit vielen anderen Mitglie-
dern auf unseren Bus. Pünktlich wie
immer fuhren wir los. Es ist wunderbar,
wenn man sich einfach in den Sitz fal-
len lassen kann und sich dann nur noch
treiben lässt, weil alles wohlorganisiert
ist: Aussteigen, hinsetzen, essen, sich
unterhalten, spazieren gehen, Kurzweil
mit Künstlern aus der Region genießen,
Kuchen essen, Kaffee trinken, klönen,
in den Bus steigen und wieder gut zu
Hause ankommen – ohne Stress, ganz
entspannt. Es war ein schöner Tag di-
rekt an der Eider, in besinnlich-sonni-
ger Flusslandschaft an einem dieser
sonst so düsteren Novembertage, und
es hat sehr gut geschmeckt! Danke,
Frau Schulz! Danke, Herr Esser!

M-W

Entwurf der neuen SATZUNG
des Bürgervereins Sasel - Poppenbüttel von 1955 e.V.

§ 1 Name und Sitz
(1) Der Verein führt den Namen „Bürgerverein Sasel - Poppen-
büttel von 1955 e.V.“ (im Folgenden „Verein“ genannt); er ist ein
nichtwirtschaftlicher Verein im Sinne des § 21 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs (BGB).
(2) Der Verein wurde am 16.11.2010 in das Vereinsregister des
Amtsgerichts Hamburg unter der Nummer VR 20923 eingetra-
gen und hat damit als Träger von Rechten und Pflichten Rechts-
fähigkeit erlangt (§ 21 BGB).
(3) Sitz und Gerichtsstand ist Hamburg (§ 24 BGB).

§ 2 Vereinszweck
(1) Zweck des Vereins ist die umfassende Förderung der Alten-
hilfe im Sinne des § 71 Abs. 2 Sozialgesetzbuch XII, die u. a.
altersgerechte Angebote im Hinblick auf Gesundheit und Mobili-
tät sowie gesellige Veranstaltungen von Senioren beinhaltet, so-
wie die Förderung der Denkmals- und Heimatpflege und Volks-
bildung sowie des Sports (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4, 6, 7, 21 und 22
der Abgabenordnung, AO). Der Verein soll die Bildungswünsche
sowie kulturellen und kommunalpolitischen Bedürfnisse und In-
teressen seiner Mitglieder und der Bewohner Sasels und
Poppenbüttels erfüllen, ungeachtet ihres Alters.
(2) Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnüt-
zige und mithin steuerbegünstigte Zwecke im Sinne des § 51
Abs. 1 Satz 1 AO. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt keine
eigenwirtschaftlichen Zwecke.
(3)  Der Verein ist konfessionell, politisch und weltanschaulich
unabhängig.
(4) Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch
· regelmäßige Veranstaltungen, wie z. B. den „Frauentreff“ und

die sog. Klönnachmittage,
· sonstige gesellige Veranstaltungen wie z. B. Sommerfeste und

Weihnachtsfeiern,
· Informationsabende zu verschiedenen Themen und entspre-

chende Vorträge,
· Vorträge aus den Bereichen „Kunst“ und „Kultur“,

· Informationen über soziale Dienste und deren Möglichkeiten
altersgerechter Betreuung,

· Informationen über Sicherheitsmaßnahmen im Alltag, das Ge-
sundheitswesen und den Umweltschutz,

· Bildungsreisen,
· die Pflege des Liedgutes,
· körperliche und geistige Aktivitäten im Hinblick auf Gesundheit

und Mobilität wie z. B. geführte Fuß- und Radwanderungen
sowie Nordic-Walking, Kegeln, geleitete Spielegruppen und
Skatabende,

· die alle zwei Monate erscheinende, öffentlich ausgelegte und
verteilte Vereinszeitung „Neue Alsterbrücke“ sowie die regel-
mäßigen Veröffentlichungen auf der eigenen Internetseite so-
wie

· die Veröffentlichung von Zeitzeugenberichten im Vereinsorgan
„Neue Alsterbrücke“ und auf der Website des Vereins.

(5) Mittel des Vereins dürfen nur für satzungsgemäße Zwecke
verwendet werden.
(6) Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des
Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Vereins-
zweck widersprechen, oder durch unverhältnismäßig hohe Ver-
gütungen begünstigt werden.

§ 3 Vereinsorgane
Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1
und 2) und der Vorstand (§ 5 Abs. 1 und 2).

§ 4 Mitgliederversammlung
(1) Die ordentliche Mitgliederversammlung wird vom gesetzlichen
Vorstand (§ 5 Abs. 2) nach Bedarf einberufen, jedoch minde-
stens einmal im 1. Quartal eines Jahres.
(2) Der gesetzliche Vorstand (§ 5 Abs. 2) ist verpflichtet, eine au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen, wenn eine
solche von mindestens 1/5 der Mitglieder schriftlich beantragt wird;
der Antrag ist schriftlich unter Angabe der Tagesordnungspunkte
zu begründen.
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Friedhofsgärtnerei Helga Stein

Wir arbeiten auf den Friedhöfen: Bergstedt • Ohlsdorf • Volksdorf
Waldweg 46 • 22393 Hamburg • Tel. 040 / 601 68 98 • Fax 040 / 60 09 68 69

Gern machen wir Ihnen ein unverbindliches Angebot.

Ein mit Blumen geschmücktes Grab ist Zeichen
der Erinnerung. Ein Zeugnis der Zuneigung
für Menschen, die einem nahe waren. Was
aber, wenn Sie die Grabpflege nicht selbst über-
nehmen können?

(3)  Zu den ordentlichen Mitgliederversammlungen (§ 4 Abs. 1)
ist unter Angabe der Tagesordnung spätestens 6 Wochen vorher
schriftlich oder durch Bekanntgabe in der Vereinszeitung einzula-
den.
(4) Bei der Beschlussfassung entscheidet die Mehrheit der an-
wesenden Mitglieder. Die §§ 12 und 13 bleiben unberührt.
(5) Über Beschlüsse der Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1 und
2) ist ein Protokoll anzufertigen, welches von zwei Mitgliedern
des Vorstandes (§ 5 Abs. 1) zu unterzeichnen ist.

§ 5 Vorstand
(1) Der Vorstand besteht aus
· dem/der 1. Vorsitzenden,
· dem/der 2. Vorsitzenden,
· dem/der Schatzmeister/in,
· dem/der stellvertretenden Schatzmeister/in,
· dem/der 1 und 2. Schriftführer/in,
· dem/der Redakteur/in der Vereinszeitung oder einem aus Vor-

standsmitgliedern bestehenden Redaktionsausschuss und
· mindestens 6 Beisitzern und/oder Beisitzerinnen.
(2) Der gesetzliche Vorstand (§ 26 Abs. 1 BGB) besteht aus dem/
der 1. und 2. Vorsitzenden und dem/der Schatzmeister/in. Die
Mitglieder des gesetzlichen Vorstandes vertreten den Verein ein-
zeln gerichtlich und außergerichtlich; sie haben die Stellung ei-
nes gesetzlichen Vertreters (§ 26 Abs. 2 Satz 1 BGB) .
(3) Die Mitglieder des erweiterten Vorstandes (§ 5 Abs. 1) werden
von der Mitgliederversammlung auf 2 Jahre gewählt. Scheidet
ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus, so kann es vom Vorstand (§
5 Abs. 1) bis zur nächsten Mitgliederversammlung durch Zuwahl
ersetzt werden.
(4) Dem Vorstand (§ 5 Abs. 1) obliegt die Leitung des Vereins. Zu
seinen Aufgaben gehören
· die Durchführung der Beschlüsse der ordentlichen oder au-

ßerordentlichen Mitgliederversammlung ( 4 Abs. 1 und 2),
· die Aufnahme (§ 6 Abs. 1 und 2) sowie die Streichung und der

Ausschluss von Mitgliedern (§ 8 Abs. 1),
· die Bewilligung von Ausgaben, soweit diese nicht ressortmä-

ßig festgelegt sind,
· die Behandlung und Entscheidung von Finanz- und Steuer-

sowie Rechts- und Sozialfragen,
· die Öffentlichkeitsarbeit sowie
· die Sport- und Freizeitgestaltung.
(5) Der/die 1. Vorsitzende des Vereins oder dessen/deren Stell-
vertreter/in repräsentiert denselben nach innen und außen; ihm/
ihr obliegt die Festigung des Ansehens des Vereins sowie die
öffentliche Kontaktpflege, insbesondere der Ausbau der Bezie-
hungen zu anderen Einrichtungen und Institutionen.

§ 6 Mitgliedschaft
(1) Die Mitgliedschaft erfolgt durch Abgabe eines Aufnahme-
antrages. Über den Antrag entscheidet der Vorstand (§ 5 Abs. 1
und Abs. 4 Satz 2).

(2) Mitglieder und sonstige Personen, die die Zwecke des Ver-
eins besonders gefördert haben, können durch Beschluss des
Vorstandes (§ 5 Abs. 1) zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.

§ 7 Datenschutz
(1) Der Verein beachtet bei der Verarbeitung der personenbezo-
genen Daten seiner Mitglieder und derjenigen, die einen Auf-
nahmeantrag nach § 6 Abs. 1 Satz 1 gestellt haben, die Vor-
schriften und Grundsätze der europäischen Datenschutz-Grund-
verordnung vom 25.05.2018 (DS-GVO).
(2) Über die einzelnen, in einem schriftlichen oder elektronischen
Verzeichnis dokumentierten Verarbeitungstätigkeiten (Art. 4 Nr. 1
und Art. 30 Abs. 1 und 3 DS-GVO) werden die betroffenen Per-
sonen (§ 7 Abs. 1) unterrichtet und belehrt (Art. 13 Abs. 1 und
Abs. 2 DS-GVO).
 (3) Nur der Vorstand (§ 5 Abs. 1) hat Zugriff und Einblick auf bzw.
in die personenbezogenen Daten; er ist zur Wahrung der Ver-
traulichkeit und zur Beachtung der datenschutzrechtlichen Vor-
schriften verpflichtet.
(4) Jedes Mitglied hat das Recht, den eigenen Datensatz einzu-
sehen und Teile desselben, soweit diese für die Mitgliedschaft
nicht benötigt werden, löschen zu lassen.

§ 8 Beendigung der Mitgliedschaft
(1) Die Mitgliedschaft endet durch
· Kündigung (§ 8 Abs. 2),
· Tod,
· Streichung von der Mitgliederliste (§ 8 Abs. 3) oder
· Ausschluss (§ 8 Abs. 4 und 5).
(2) Die Kündigung hat schriftlich und mindestens 3 Monate vor
Ablauf des jeweiligen Kalenderjahres zum Jahresende, also spä-
testens bis zum 30. September, zu erfolgen; sie muss dem ge-
setzlichen Vorstand (§ 5 Abs. 2) spätestens an diesem Tag oder
dem darauffolgenden Werktag zugehen.
(3)  Die Streichung von der Mitgliederliste (§ 8 Abs. 1) kann der
Vorstand (§ 5 Abs. 1) vornehmen, wenn das Mitglied trotz zwei-
maliger schriftlicher Mahnung mit seiner Zahlungsverpflichtung
in Rückstand ist.
(4) Der Ausschluss eines Mitgliedes (§ 8 Abs. 1) kann nach des-
sen vorheriger Anhörung erfolgen, wenn wichtige Gründe vorlie-
gen, insbesondere
· unehrenhaftes Verhalten, soweit es unmittelbar mit dem Verein

in Zusammenhang steht, und
· vorsätzliche Verstöße gegen die Satzung oder die Interessen

des Vereins sowie gegen Beschlüsse der Mitgliederversamm-
lung (§ 4 Abs. 1, 2 und 4) oder des Vorstandes (§ 5 Abs. 1).

(5) Über den Ausschluss entscheidet der Vorstand (5 Abs. 1) mit
absoluter Stimmenmehrheit.
(6) Gegen den Ausschluss kann das Mitglied innerhalb eines
Monats schriftlich Widerspruch beim gesetzlichen Vorstand (§ 5
Abs. 2) einlegen. Über den Widerspruch entscheidet die Mitglie-
derversammlung (§ 4 Abs. 1 und 2) mit einfacher Stimmenmehr-

heit.
(7) Endet die Mitgliedschaft (§ 8 Abs. 1), wird
der gesamte personenbezogene Datensatz (§
7 Abs. 2) unverzüglich (§ 121 Abs. 1 Satz 1
BGB) vernichtet bzw. gelöscht, sofern keine
Gesetze und Verordnungen entgegenstehen.

§ 9 Inhalt und Umfang der Haftung
(1) Die Haftung des Vereins für Schäden, die
der Vorstand (§ 5 Abs. 1), ein Mitglied des Vor-
standes oder ein anderer satzungsmäßig be-



11

rufener Vertreter durch eine in Ausführung der ihm zustehenden
Verrichtungen im Außenverhältnis gegenüber Dritten oder im
Innenverhältnis gegenüber Vereinsmitgliedern verursacht hat,
beschränkt sich auf vorsätzliche und grob fahrlässige Pflichtver-
letzung (§§ 31, 40 BGB).
(2) Keine Haftung des Vereins besteht für durch einfache Fahr-
lässigkeit verursachte Schäden der Vereinsorgane (§ 3) oder ei-
nes ihrer Mitglieder oder etwaiger Erfüllungsgehilfen gegenüber
Dritten und den Vereinsmitgliedern.

§ 10 Beiträge
(1) Vereinsbeiträge sind Jahresbeiträge und stets bis zum 31.
März eines jeden Jahres fällig. Die Höhe des Jahresbeitrages
wird auf Vorschlag des Vorstandes (§ 5 Abs. 1) von der ordentli-
chen oder außerordentlichen Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1
und 2) beschlossen.
(2)  Sofern die Aufnahme in den Verein (§ 5 Abs. 4 Satz 2 und §
6 Abs. 1) erst nach dem 30. Juni des jeweiligen Jahres erfolgt,
wird nur die Hälfte des Mitgliedsbeitrages erhoben; dieser ist spä-
testens bis zum 31. Dezember des betreffenden Jahres zu zah-
len.
(3) Bei der Aufnahme in den Verein ist eine Aufnahmegebühr zu
entrichten, deren Höhe vom Vorstand (§ 5 Abs. 1) festgesetzt
wird.

§ 11 Geschäftsjahr und Rechnungsprüfung
(1) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
(2) Die ordentliche Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1) wählt alle
2 Jahre zwei Rechnungsprüfer, die die Vereinskasse und die
Rechnungslegung zu prüfen haben. Die Rechnungsprüfer dür-
fen nicht dem Vorstand (§ 5 Abs. 1) angehören.

§ 12 Satzungsänderung
(1) Der Antrag auf Satzungsänderung ist dem gesetzlichen Vor-
stand (§ 5 Abs. 2) mindestens einen Monat vor der ordentlichen
Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1) schriftlich einzureichen.
 (2) Die beantragte Satzungsänderung erfolgt durch Beschluss
der ordentlichen Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1) mit einer
Mehrheit von 3/4 der anwesenden Stimmberechtigten (§ 33 Abs.
1 Satz 1 BGB).
(3) Der gesetzliche Vorstand (§ 5 Abs. 2) hat das Recht, etwaige
redaktionelle Satzungsänderungen, die vom Vereinsregister des

zuständigen Amtsgerichts und/oder dem zuständigen Finanzamt
für erforderlich gehalten werden, ohne erneute Einbindung der
Mitgliederversammlung vorzunehmen.

§ 13 Auflösung des Vereins
(1) Die Einberufung einer ordentlichen oder außerordentlichen
Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1 und 2) zur Vereinsauflösung
(§ 74 Abs. 1 und Abs. 2 BGB) darf nur erfolgen, wenn
· der gesetzliche Vorstand (§ 5 Abs. 2) dies mit einer Mehrheit

von 2/3 seiner Mitglieder beschließt oder
· 100 der stimmberechtigten Vereinsmitglieder dies schriftlich for-

dern.
(2) Der gesetzliche Vorstand (§ 5 Abs. 2) hat alle stimmberechtig-
ten Mitglieder des Vereins mit einer Frist von 4 Wochen schriftlich
einzuladen.
(3) Die Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1 und 2) ist beschluss-
fähig, wenn mindestens 10 % der stimmberechtigten Mitglieder
anwesend sind.
(4) Die Auflösung des Vereins kann nur mit einer Mehrheit von 2/
3 der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. Die Abstim-
mung zur Auflösung des Vereins ist in geheimer Wahl per Stimm-
zettel vorzunehmen.
(5) Im Falle der Auflösung des Vereins oder bei Aberkennung
steuerlich begünstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen zu glei-
chen Teilen an den Turn- und Sportverein Sasel von 1925 e.V.
und den Sport-Club Poppenbüttel von 1930 e.V., die es ausschließ-
lich und unmittelbar für gemeinnützige Zwecke, nämlich den
Seniorensport, zu verwenden haben.

§ 14 Schlussbestimmungen
(1) Diese Satzung wurde auf der im Gemeindezentrum der Vicelin-
Kirche, 22393 Hamburg, Saseler Markt 8, abgehaltenen ordent-
lichen Mitgliederversammlung (§ 4 Abs. 1) vom 10.03.2019 be-
schlossen (§ 12 Abs. 2); sie tritt mit der Eintragung im Vereins-
register des Registergerichts des Amtsgerichts Hamburg (Akten-
zeichen: VR 20923) in Kraft (§ 71 Abs. 1 Satz 1 BGB). Beschlüs-
se der Vereinsorgane (§ 3), die aufgrund der geänderten Sat-
zung getroffen werden, werden erst mit deren Eintragung wirk-
sam.
(2)  Die Satzung vom 17. März 2013 verliert mit der Eintragung
nach § 71 Abs. 1 Satz 1 BGB ihre Gültigkeit.

Es gibt viele Leute,

die die großen Dinge tun
können.

Aber es gibt sehr wenig
Leute,

die die kleinen Dinge tun
wollen.

MUTTER TERESA
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Haben Sie Fragen und Anregungen?
Wir freuen uns über Ihren Anruf!
Ihre Ansprechpartner:

Karsten Wriede
2. Vorsitzender
Tel. 601 94 94

Ute Mielow-Weidmann
1. Vorsitzende
Tel. 602 81 35

Uwe Sander
Schatzmeister
Tel. 602 14 74

Günter Jäger
2.Schatzmeister
Tel. 751 152 66

Heinrich Schreiber
Beisitzer/Reisen
Tel. 601 12 43

Volkert Joerss
Beisitzer/Besichtigungen
Tel. 606 17 20

Eckhard Metzmacher
Beisitzer/Wanderung
Tel. 551 45 89

Sigrid Brückner
Nordic Walking
Tel. 602 79 39

Ilse Zels
Frauentreff
Tel. 5988 95

Marianne Blum
1. Schriftführerin
Tel. 23 99 45 00

Erwin Gense
Beisitzer/Radtouren
Homepage
Tel. 602 76 44

Dietrich Hünerbein
Ehrenvorsitzender
Tel. 602 15 52

Renate Arndt
Beisitzerin/Mitgliedschaften
Tel. 602 30 39

Joachim Arndt
Beisitzer/Vereinszeitung
Tel. 602 30 39

Erika Stuhlmann
Spielenachmittag
Tel. 606 53 69

Jürgen Fölsch
Skatnachmittag
Tel. 606 11 48

Lieselotte Schulz
Beisitzerin/Tagesfahrten
Tel. 606 62 67

Elke Paulig
2. Schriftführerin
Tagesfahrten
Tel. 85 41 19 03

Internet:
www.buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

E-Mail:
ev@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Wolfgang Esser
Beisitzer/Tagesfahrten
Tel. 601 80 03

1.Vorstand@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

2.Vorstand@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Schatzmeister@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Mitgliedschaften@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Zeitung@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Reisen@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Besichtigungen@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Wanderung@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Nordic-Walking@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Frauentreff@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Spielen@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Internet@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Schriftfuehrung@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Radtouren@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Ehrenvorsitz@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Skat@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Tagesfahrten@buergerverein-sasel-poppenbuettel.de

Günther Quaas
Website


